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Wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
 
Das konjunkturelle Umfeld in Deutschland verbleibt positiv. Darauf deutet 
zum Beispiel der vom ifo-Institut monatlich ermittelte Geschäftsklimaindex 
hin, einer der wichtigsten Frühindikatoren für die deutsche Wirtschaft. 
Nach Rückgängen in den ersten beiden Monaten dieses Jahres, die auf die 
Mehrwertersteuererhöhung zurückgeführt werden, hat sich der Indikator 
im März 2007 wieder erholt. Die Arbeitslosenquote sank von 12,0 Prozent 
im Vorjahr auf 9,8 Prozent. Weiterhin schätzten die Konsumenten laut der 
Gesellschaft für Konsumforschung (GfK) in den ersten drei Monaten des 
Jahres die weiteren Aussichten für die Konjunktur und ihr persönliches 
Einkommen zunehmend optimistisch ein. 
 
Die Bruttostatistik auf Basis der vom Marktforschungsinstitut Nielsen 
Media Research erhobenen Daten zeigt, dass der Werbemarkt zu Beginn 
des Jahres vom Konjunkturaufschwung profitiert hat. Darüber hinaus 
hatte die Mehrwertsteuererhöhung einen geringeren Effekt auf die 
Werbewirtschaft als zunächst erwartet. Die Werbeeinnahmen der 
klassischen Medien sind in den ersten drei Monaten 2007 um 6,6 Prozent 
auf 4,8 Mrd. Euro gestiegen. Der TV-Werbemarkt profitierte im 
Berichtszeitraum überdurchschnittlich von der Wachstumsdynamik. Mit 
Bruttowerbeinvestitionen von insgesamt knapp 2,0 Mrd. Euro verbuchten 
die deutschen TV-Sender im Vergleich zum Vorjahreszeitraum ein Plus von 
9,6 Prozent. 
 
Geschäftsverlauf 
 
Vor dem Hintergrund dieser insgesamt positiven konjunkturellen 
Rahmenbedingungen hat MME MOVIEMENT seine Marktposition in den 
ersten Monaten des Geschäftsjahres 2007 behauptet. Es zeichnet sich eine 
positive Umsatzentwicklung im Vergleich zum Vorjahr aufgrund der 
Erstkonsolidierung der time 2 talk Entertainment GmbH, Potsdam, ab. 
Trotz positivem Werbeumfeld muss festgestellt werden, dass sich die 
preislichen Bedingungen bei den Auftrag gebenden Privatsendern bisher 
nicht verbessert haben. Die notwendigen Investitionen für die Pflege der 
täglichen Programme sowie die Entwicklungskosten für Neuprogramme 
bleiben auf hohem Niveau zur Absicherung bestehender Aufträge und zur 
Erzielung neuer Abschlüsse. 
 
Übernahme der MME MOVIEMENT durch die ALL3MEDIA 
 
Im Mittelpunkt der letzten Wochen stand das freiwillige 
Übernahmeangebot der ALL3MEDIA Deutschland GmbH, das am 27. 
Februar 2007 angekündigt und im vollständigen Wortlaut am 29. März 
2007 veröffentlicht wurde. 



 
Am 4. Mai 2007 hat der Vorstand der MME MOVIEMENT AG bekannt 
gegeben, dass der Anteilskaufvertrag zwischen der ALL3MEDIA 
Deutschland GmbH und verschiedenen Aktionären der MME MOVIEMENT 
AG über den Erwerb von 4.396.198 Aktien der MME MOVIEMENT AG 
(entspricht rund 39% des Grundkapitals der MME MOVIEMENT AG) durch 
die ALL3MEDIA Deutschland GmbH am 4. Mai 2007 vollzogen worden ist. 
Mit Vollzug des Anteilskaufvertrags sind alle Bedingungen des freiwilligen 
öffentlichen Übernahmeangebots der ALL3MEDIA Deutschland GmbH an 
die Aktionäre der MME MOVIEMENT AG erfüllt. Das Übernahmeangebot ist 
somit bedingungslos wirksam geworden. Die Geschäftsführung der 
ALL3MEDIA Deutschland GmbH und der Vorstand der MME MOVIEMENT 
AG beabsichtigen im Anschluss an die erfolgreiche Übernahme, einen 
Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag gem. § 291 AktG zwischen 
der ALL3MEDIA Deutschland GmbH als herrschendem Unternehmen und 
der MME MOVIEMENT AG als beherrschtem Unternehmen abzuschließen. 
Nach dem Vollzug des derzeit laufenden Übernahmeangebots der 
ALL3MEDIA Deutschland GmbH an die Aktionäre der MME MOVIEMENT AG 
wird die ALL3MEDIA Deutschland GmbH mit mehr als 75% des 
stimmberechtigten Grundkapitals an der MME MOVIEMENT AG beteiligt 
sein und damit über die für den Abschluss des Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrags notwendige Mehrheit in der 
Hauptversammlung der MME MOVIEMENT AG verfügen. Der 
Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag wird die nach dem 
Aktiengesetz vorgesehenen Ausgleichs- bzw. Abfindungszahlungen 
vorsehen und bedarf der Zustimmung der Hauptversammlung der MME 
MOVIEMENT AG. Es ist vorgesehen, dass in der voraussichtlich im August 
2007 in Berlin stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung der MME 
MOVIEMENT AG über den Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag 
Beschluss gefasst wird. 
 
Geänderte Zusammensetzung des Aufsichtsrats 
 
Im Zusammenhang mit der Übernahme haben die Mitglieder des 
Aufsichtsrates, Dr. Bernhard Heiss, Stefan Eishold und Jörg Hoppe ihre 
Ämter am 4. Mai 2007 niedergelegt. Mit Beschluss vom 11. Mai 2007 hat 
das Amtsgericht Charlottenburg die Herren Dr. Hellmut K. Albrecht, 
München, Steve Morrison, London und Jules Burns, London zu neuen 
Mitgliedern des Aufsichtsrates bestellt. 


